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VerfBlog Verfassungsblog
VerwArch Verwaltungsarchiv
VGH Verwaltungsgerichtshof
vgl. vergleiche
Vorb. Vorbemerkungen
VR Verwaltungsrundschau
VVDStRL Veröffentlichungen der Vereinigung der Deutschen 

Staatsrechtslehrer
VwGO Verwaltungsgerichtsordnung
WEP West European Politics (Zeitschrift)
ZfP Zeitschrift für Politik
ZöR Zeitschrift für öffentliches Recht
ZPO Zivilprozessordnung
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
zugl. zugleich
ZUM Zeitschrift für Urheber- und Medienrecht
ZUR Zeitschrift für Umweltrecht
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